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finden sich Jahreszahlen auf bayerischen Steinkreuzen , z . B . Hindelang ( 1533 ) ,Sulzberg(1567),Baisweil(1592),Breitenbach(1608)1);Dettenhofen[Ammersee](1671),Raisting(1616),DettenschwangbeiDettenhofen(1714),Reichling(1784)2).

 Wieder andere Kreuzsteine sind auch ohne Datum sicher datierbar ,weilihreErrichtungurkundlichfestgelegtundzeitlichbestimmtist,sodasKreuzanderBerlinerMarienkirche,dasnachErmordungdesPropstesNikolausvonBernauindenKämpfenderKuriemitKaiserLudwigdemBayern(16.August1325)nachdemSühnevertragvon1335gesetztwurde.HeutenochstehtdieseseinfacheDenkmalausaltersgrauerVorzeit,umbraustvomLärmderMillionenstadt,wennauchnichtmehranseinemursprünglichenStandort3).

 Ausser den seltenen Ziffern finden sich dann und wann auchstabeninlateinischerForm,gewöhnlichalsAnfangsbuchstabenvonVor-undZunameneinerPersonzudeuten.InBayernsindeinigeKreuzsteine,aufdenenYor-undZunameinAnfangsbuchstabenundZehnerundHundertederJahreszahlaufdievierEndenderKreuzesbalkenverteiltsind,z.B.inAidenriedamAmmersee:oben17,unten79,linksJ.,rechtsF.,oderdiezweiLetternaufderVorderseiteunddieZahlenaufderseite,wieinDettenschwangbeiDettenhofenamAmmersee4).AufdemSteinkreuzbeiTigerfeldimWürttembergischenstehenlinksinderKreuzungJ.V.,davongetrenntdurcheinanderesZeichen,rechtsdiezahl17,undunterjenemMonogramminderMittedieZahl26.DassauchdieseeinsilbigenMitteilungenausalterZeitmitZuhilfenahmevonUrkundeninhaltlichdeutbarsind,kannichdurcheinBeispielweisen.AufdemkleinenKreuzsteinbeiReichling(44:37:12)stehtübereinerrechteckigenVertiefung,indernocheinschmiedeeisernerNagelstak,eingemeisselt:I.0.R.,linksvonderVertiefung17,rechts84.DieVolkssage,esseianderStellejemandvomBlitzerschlagenworden,bestätigteeinEinblickindiePfarrmatrikelvonReichling;sielösteauchurkundlichsicherdieAbkürzung.DaselbstistuntermJahr1784getragen:'Am7.JuniwurdederehrengeachteteundallgemeinbeliebteHerrJosefOstner,alserumdieMittagszeitetwasausserdemDorfspazierenging,unversehensvomBlitzgetroffenundtotaufgefunden5)/J.O.R.wäredemnachzuentziffern:JosefOstner,Reichling.WelcheBedeutungdiesem,demPfarrerRaich,Seifriedsberg,gelungenenFundfürdieLösungdesRätselsderKreuzsteinezukommt,wirdderAbschnittüberdieDeutungunsererDenkmälerergeben.

1 ) Deutsche Gaue 3 , 40 . — 2 ) Katholik 84 , 45 ff .
3 ) [ Die Sühneurkunde , vgl . oben S . 2606 , verlangt das Kreuz 'uppe die Stede , dar he ge -

dodet ward' , d . h . auf dem Neuen Markt . Näheres bei Schwebel , Gesch . der Stadt Berlin 1 , 152 . ]

4 ) Raich a . a . 0 . S . 45 .

 5 ) Katholik 84 , 46 . Eine Eintragung im Kirchenbuch von Böbing ( Schongau ) vom 3 . Dez .1632wirdDeutscheGaue4,130aufdasdortige,freilichzeichenloseKreuzwenigersicher

bezogen . '


